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1 BERICHTERSTATTUNG 
 
1.1 Allgemeines 

Die Jahresrechnung 2023 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) erstellt. Zur Buchführung stand die Software der Firma 
Hürlimann zur Verfügung. 

 
 

1.2 Ergebnisse Übersicht 
Das Ergebnis des Gesamthaushaltes setzt sich wie folgt zusammen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1.3 Erfolgsrechnung 
 

Im Steuerbereich konnten Mehreinnahmen von rund CHF 20'000.00 verzeichnet werden. 
Weiter fielen die Lastenausgleichsbeiträge an die Ergänzungsleistungen und Sozialhilfe we-
niger hoch aus (rund CHF 16'400.00). Im Bereich der Bildung (CHF +12'800.00) sind nebst 
höheren Besoldungskosten auch mehr Beiträge an die Musikschule bezahlt worden. 
 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 21'435.00. Die Besserstellung im Allgemei-
nen Haushalt beträgt somit CHF 33'656.05. 
 
Detaillierte Angaben sind in der jeweiligen Funktion im Kapitel 4 zu finden. 

 
 
1.4 Investitionsrechnung 

 
Im Jahr 2023 wurde die Wasserleitung «Ramsi» ersetzt und die Planung der Strassensanie-
rung «Ramsi 1-6» gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung vom 07.12.2023 in Angriff 
genommen. Weitere Ausführungen s. Kapital 5.2 
 
 

1.5 Bilanz 
 
Die Bilanzsumme beträgt CHF 1'405'746.04 und verzeichnet eine Zunahme von 
CHF 123'536.70. Detaillierte Veränderungen siehe Kapitel 3. 

  

Ergebnis
Gesamthaushalt
CHF 16'873.20

Ergebnis
Allgemeiner Haushalt

CHF 12'221.05

Ergebnis
Spezialfinanzierungen

CHF 4'652.15

Ergebnis
SF Wasserversorgung

CHF 580.90

Ergebnis 
SF Abwasserentsorgung

CHF 3'471.35

Ergebnis
SF Abfallentsorgung

CHF 599.90
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1.6 Nachkredite 
 

Die Nachkredite sind in einer separaten Tabelle aufgeführt. 
 
Total: CHF 34'026.00 
 
davon: 
gebunden CHF 31'476.65 
Kompetenz Gemeinderat CHF 2'549.35 
durch die Gemeindeversammlung zu beschliessen CHF 0.00 

 
 
1.7 Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Bereiche gem. Art. 30 Bst. b. FHDV) 
 

SF Wasserversorgung   
   

 Rechnung 2023 Budget 2023 
   

Erfolg + 580.90 + 1'402.00 
   
Verwaltungsvermögen per 31.12.2023 301’605.75  
Bestand Werterhalt per 31.12.2023 49’344.65  
Eigenkapital 24'256.90  

 
 Kommentar: 

Die Einlage in die SF Werterhalt Wasserversorgung wurde aufgrund der neuen Wasserlei-
tung von CHF 7'663.00 auf CHF 9'036.00 erhöht. Leider lag die Neuberechnung des Wieder-
beschaffungswerts der EmmentalTrinkwasser für den Jahresabschluss nicht vor, weshalb 
die Erhöhung prov. berechnet wurde. Die Entnahme beinhaltet nebst den Abschreibungen 
von CHF 3'898.10 die Kosten für die Hydrantenkontrolle von CHF 120.00. 
 
Die Gebühreneinnahmen betragen mit einer geringen Abweichung (CHF -61.55) dem budge-
tierten Betrag von CHF 11'000.00. 

 
 

SF Abwasserentsorgung   
   

 Rechnung 2023 Budget 2023 
   

Erfolg + 3'471.35 + 1'185.00 
   
Verwaltungsvermögen per 31.12.2023 9'417.05  
Bestand Werterhalt per 31.12.20223 101'888.10  
Eigenkapital 43'505.50  

  
Kommentar: 
Die Beiträge an die ARA Burgdorf von rund 10'500.00 sowie die Einlage in die Spezialfinan-
zierung Werterhalt von CHF 6'000.00 und die Nachführung des Leitungskatasters von rund 
CHF 1'050.00 sind die Hauptausgabenposten im Bereich der Abwasserentsorgung. Die Ab-
schreibungen betragen unverändert CHF 125.55, da keine Investitionen realisiert wurden. 
 
Die budgetierten Gebühreneinnahmen wurden mit CHF 21'430.00 rund CHF 1'190.00 zu 
hoch eingeschätzt. Die Einnahmen von CHF 20'239.40 sind auch im Vergleich zur Jahres-
rechnung 2022 rund CHF 600.00 tiefer. 
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SF Abfallentsorgung   
   

 Rechnung 2023 Budget 2023 
   

Erfolg + 599.90 + 720.00 
   
Verwaltungsvermögen per 31.12.2023 1.00  
Eigenkapital 39'912.65  

 

 Kommentar: 
Für die Abfuhr und Entsorgung des Kehrichts sowie die Abfuhr des Grünguts fielen im Rech-
nungsjahr 2023 Kosten von rund CHF 11'860.00, also rund CHF 360.00 weniger als budge-
tiert, an. Die Abrechnung der Einwohnergemeinde Lyssach über die Spezialsammlungen fiel 
mit CHF 906.30 mit einer geringen Abweichung unter den Erwartungen von CHF 1'000.00 
aus. 
 
Die Kehrichtgrundgebühren betragen mit einer geringen Abweichung gegenüber dem Budget 
rund CHF 10'000.00. Der Verkaufserlös aus den Kehricht- und Containermarken fiel rund 
CHF 1'175.50 tiefer aus, als erwartet. Die Einnahmen sind auch im Vergleich zur Jahresrech-
nung 2022 (Einnahme CHF 5'580.00) zurückgegangen. 
 

2 ECKDATEN 
2.1 Übersicht 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

     

Gesamthaushalt 
Jahresergebnis ER  16'873.20 - 18'128.00 454'990.65 

Allgemeiner Haushalt  
Jahresergebnis ER  12'221.05 - 21'435.00 446'518.35 

Spezialfinanzierungen 
Jahresergebnis gesetzliche SF  4'652.15 3'307.00 8'472.30 

Steuerertrag nat. Personen 314'982.50 352'250.00 420'212.25 

Steuerertrag jur. Personen 1'037.95 250.00 1'081.10 

Liegenschaftssteuer 32'965.70 27'150.00 26'719.75 

Nettoinvestitionen 187'307.75 250’000.00 27'293.20 

Bestand Finanzvermögen 1'066'607.39  1'120'865.79 

Bestand Verwaltungsvermögen  
Gesamthaushalt 339'138.65  161'343.55 

Bestand Verwaltungsvermögen 
Allgemeiner Haushalt 28'115.85  29'459.40 

Bestand Verwaltungsvermögen 
Spezialfinanzierungen  311’022.80  131'884.15 

Fremdkapital 135'577.10  39'805.95 

Eigenkapital 1'270'168.94  1'242'403.39 

Reserven 28'953.40  28'953.40 

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 982'307.74  970'086.69 
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 
 

    Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

          

Ergebnis Gesamthaushalt 90 16'873.20 - 18’128.00 454'990.65 
Abschreibung 
Verwaltungsvermögen 33 9'512.65 13'480.00 7'110.10 

Einlagen in Fonds und Spezial-
finanzierungen 35 15'036.00 13‘663.00  13'663.00 

Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen 45 - 4'143.65 - 14'530.00 - 4'853.30 

Wertberichtigung Darlehen 
Verwaltungsvermögen 364 0.00  0.00  0.00  

Wertberichtigung Beteiligungen 
Verwaltungsvermögen 365 0.00  0.00  0.00  

Abschreibungen 
Investitionsbeiträge 366 0.00  0.00  0.00  

Einlagen in das Eigenkapital 389 0.00 0.00  12'770.10 
Entnahmen aus dem 
Eigenkapital 489 0.00  0.00  0.00  

          

Selbstfinanzierung   37'278.20 - 5'515.00 483'680.55 

          

Investitionsausgaben 5 190'307.75 250'000.00 27'293.20 

Investitionseinnahmen 6 - 3’000.00 0.00  0.00 

          

Nettoinvestitionen   187'307.75 250'000.00  27'293.20 

          

Finanzierungsergebnis   - 150'029.55 - 255'515.00 456'387.35 
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2.3  Gestufte Erfolgsausweise 
2.3.1 Gesamter Haushalt 
 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Betrieblicher Aufwand    
30 Personalaufwand 66'831.65 69'250.00 64'615.25 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 89'985.00 111'435.00 74'567.65 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 9'512.65 13'480.00 7'110.10 

35 Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen 15'036.00 13'663.00 13'663.00 

36 Transferaufwand 367'512.25 370'135.00 332'023.45 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Aufwand 548'877.55 577'963.00 491'979.45 
     
 Betrieblicher Ertrag    
40 Fiskalertrag 401'247.75 384'080.00 456'503.75 
41 Regalien und Konzessionen 10'603.85 8'500.00 8'925.30 
42 Entgelte 49'160.35 51'870.00 51'156.90 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzie-
rungen 4'143.65 14'530.00 4'853.30 

46 Transferertrag 82'491.70 85'470.00 66'035.75 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Ertrag 547'647.30 544'450.00 587'475.00 
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit - 1'230.25 - 33'513.00 95'495.55 

     
34 Finanzaufwand 1'454.45 360.00 570.77 
44 Finanzertrag 19'557.90 15'745.00 372'835.97 
     

 Ergebnis aus Finanzierung 18'103.45 15'385.00 372'265.20 

     

 OPERATIVES ERGEBNIS 16'873.20 - 18'128.00 467'760.75 

     
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 12'770.10 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 
     

 Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 - 12'770.10 

     

 GESAMTERGEBNIS 
ERFOLGSRECHNUNG 16'873.20 - 18'128.00 454'990.65 
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2.3.2  Allgemeiner Haushalt 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Betrieblicher Aufwand    
30 Personalaufwand 66'831.65 69'250.00 64'615.25 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 75'403.60 88'435.00 56'974.65 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5'489.00 4'450.00 5'488.95 

35 Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

36 Transferaufwand 356'128.55 357'335.00 320'471.85 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Aufwand 503'852.80 519'470.00 447'550.70 
     
 Betrieblicher Ertrag    
40 Fiskalertrag 401'247.75 384'080.00 456'503.75 
41 Regalien und Konzessionen 10'603.85 8'500.00 8'925.30 
42 Entgelte 4'348.00 4'640.00 3'159.90 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

46 Transferertrag 82'491.70 85'470.00 66'035.75 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00  0.00 
 Total betrieblicher Ertrag 498'691.30 482'690.00 534'624.70 
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit - 5'161.50 - 36’780.00 87'074.00 

     
34 Finanzaufwand 1'182.65 325.00 543.42 
44 Finanzertrag 18'565.20 15'670.00 372'757.87 
     

 Ergebnis aus Finanzierung 17'382.55 15'345.00 372'214.45 

     

 OPERATIVES ERGEBNIS 12'221.05 - 21'435.00 459'288.45 

     
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 12'770.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 
     

 Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 - 12'770.00 

     

 GESAMTERGEBNIS  
ERFOLGSRECHNUNG 12'221.05 - 21'435.00 446'518.35 
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2.3.3  Wasserversorgung 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Betrieblicher Aufwand    
30 Personalaufwand 0.00 0.00 0.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'169.75 2'400.00 2'168.85 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3'898.10 8'900.00 1'495.60 

35 Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen 9'036.00 7'663.00 7'663.00 

36 Transferaufwand 0.00 0.00 0.00 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Aufwand 14'103.85 18'963.00 11'327.45 
     
 Betrieblicher Ertrag    
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 
42 Entgelte 10'938.45 11‘000.00 11'569.60 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und  
Spezialfinanzierungen 4'018.10 9'400.00 2'783.95 

46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Ertrag 14'956.55 20'400.00 14'353.55 
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 852.70 1'437.00 3'026.10 

     
34 Finanzaufwand 271.80 35.00 27.35 
44 Finanzertrag 0.00 00.00 0.00 
     

 Ergebnis aus Finanzierung - 271.80 - 35.00 - 27.35 

     

 OPERATIVES ERGEBNIS 580.90 1'402.00 2'998.75 

     
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 
     

 Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

     

 GESAMTERGEBNIS ERFOLGS-
RECHNUNG 580.90 1'402.00 2'998.75 
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2.3.4 Abwasserentsorgung 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Betrieblicher Aufwand    
30 Personalaufwand 0.00 0.00 0.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'049.70 7'500.00 2'824.55 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 125.55 130.00 125.55 

35 Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen 6‘000.00 6‘000.00 6‘000.00 

36 Transferaufwand 10'477.40 11'800.00 10'474.50 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Aufwand 17'652.65 25'430.00 19'424.60 
     
 Betrieblicher Ertrag    
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 
42 Entgelte 20'239.40 21'430.00 20'838.90 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen 125.55 5'130.00 2'069.35 

46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Ertrag 20'364.95 26'560.00 22'908.25 
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 2'712.30 - 70.00 3'483.65 

     
34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00 
44 Finanzertrag 759.05 55.00 59.50 
     

 Ergebnis aus Finanzierung 759.05 55.00 59.50 

     

 OPERATIVES ERGEBNIS 3'471.35 1'185.00 3'543.15 

     
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 
     

 Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

     

 GESAMTERGEBNIS 
ERFOLGSRECHNUNG 3'471.35 1'185.00 3'543.15 
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2.3.5  Abfall 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Betrieblicher Aufwand    
30 Personalaufwand 0.00 0.00 0.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 12'361.95 13'100.00 12'599.60 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 0.00 

35 Einlagen in Fonds und 
Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

36 Transferaufwand 906.30 1‘000.00 1'077.10 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 Total betrieblicher Aufwand 13'268.25 14'100.00 13'676.70 
     
 Betrieblicher Ertrag    
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 
42 Entgelte 13'634.50 14'800.00 15'588.50 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 

45 Entnahmen aus Fonds und 
Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 

46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total betrieblicher Ertrag 13'634.50 14'800.00 15'588.50 
     

 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 366.25 700.00 1'911.80 

     
34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00 
44 Finanzertrag 233.65 20.00 18.60 
     

 Ergebnis aus Finanzierung 233.65 20.00 18.60 

     

 OPERATIVES ERGEBNIS 599.90 720.00 1'930.40 

     
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 
     

 Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

     

 GESAMTERGEBNIS 
ERFOLGSRECHNUNG 599.90 720.00 1'930.40 
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3 BILANZ 
 
 

 
AKTIVEN 
 
FINANZVERMÖGEN 

Rechnung 
2023 Veränderung Rechnung 

2022 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 899’180.64 - 44'448.20 943'628.84 
101 Forderungen 166'701.55 - 7'141.40 173'842.95 
102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00 0.00 
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 540.00 - 2'479.25 3'019.25 
106 Vorräte auf Angefangenen Arbeiten 184.20 - 189.55 373.75 
107 Finanzanlagen 1.00 0.00 1.00 
108 Sachanlagen Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00 

109 Forderungen gegenüber Spezialfinanzierun-
gen und Fonds im FK 0.00 0.00 0.00 

 Total Finanzvermögen 1'066'607.39 - 54'258.40 1'120'865.79 
     
 VERWALTUNGSVERMÖGEN    
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 315'167.25 + 183'284.10 131'883.15 
142 Immaterielle Anlagen 23'464.40 - 5'489.00 28'953.40 
144 Darlehen 0.00 0.00 0.00 
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 507.00 0.00 507.00 
148 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00 
 Total Verwaltungsvermögen 339'138.65 +177'795.10 161'343.55 
     

 TOTAL AKTIVEN 1'405'746.04 + 123'536.70 1'282'209.34 

 
 
Aktiven 
Die Flüssigen Mittel nahmen um rund CHF 44'450.00 ab. Dies ist hauptsächlich auf die In-
vestitionsausgaben zurückzuführen. 
 
Bei den Forderungen ist eine Abnahme von rund CHF 7'140.00 aufgrund tieferer Forderun-
gen gegenüber dem Kanton (Lastenausgleich und KiBon) festzustellen. 
 
Beim Verwaltungsvermögen ist eine Zunahme von CHF 177'795.10 zu verzeichnen. Die In-
vestitionsausgaben für den Leitungsersatz «Ramsi» sowie die Planungskosten für die Stras-
sensanierung «Ramsi 1-6» bewirken eine Erhöhung des Verwaltungsvermögens. Im Gegen-
zug reduzieren die vorgenommenen Abschreibungen das Verwaltungsvermögen. 
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PASSIVEN 
 
FREMDKAPITAL 

Rechnung 
2023 Veränderung Rechnung 

2022 

 Kurzfristiges Fremdkapital    
200 Laufende Verbindlichkeiten 115'442.10 + 85'171.15 30'270.95 
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00 0.00 
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 20'135.00 + 10'600.00 9'535.00 
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00.00 0.00 0.00.00 
 Total kurzfristiges Fremdkapital 135'577.10 + 95'771.15 39'805.95 
     
 Langfristiges Fremdkapital    
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00 0.00 
208 Langfristige Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzie-
rungen und Fonds im FK 0.00 0.00 0.00 

 Total langfristiges Fremdkapital 0.00 0.00 0.00 
     
 TOTAL FREMDKAPITAL 135'577.10 + 95'771.15 39'805.95 
     
 EIGENKAPITAL    

290 Verpflichtungen/Vorschüsse gegenüber Spe-
zialfinanzierungen 107’675.05 + 4'652.15 103'022.90 

292 Rücklagen der Globalbudgetbereiche 0.00 0.00 0.00 
293 Vorfinanzierungen 151'232.75 + 10'892.35 140'340.40 
294 Reserven 28'953.40 0.00 28'953.40 
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00 
299 Bilanzüberschuss / Bilanzfehlbetrag 982'307.74 + 12'221.05 970'086.69 
     
 TOTAL EIGENKAPITAL 1'270'168.94 + 27'765.55 1'242'403.39 
     

 TOTAL PASSIVEN 1'405'746.04 + 123'536.70 1'282'209.34 

 
 
Passiven 
Das kurzfristige Fremdkapital nahm netto um CHF 95'771.15 zu. Hauptgründe für die Zu-
nahme sind Rechnungen für den Leitungsersatz «Ramsi», welche im alten Jahr nicht mehr 
bezahlt werden konnten (Eingang der Rechnungen im Januar 2024 für Dienstleistungen und 
Arbeiten 2023). Weiter wurden die Abgrenzungen erhöht, weil sich der Wegunterhalt wegen 
des Wetters nicht wie geplant durchführen liess. 
 
Bei den Spezialfinanzierungen ist die Zunahme auf die Ergebnisse der Spezialfinanzierun-
gen zurückzuführen. Aufgrund der Einlagen in die Spezialfinanzierungen Werterhalt Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung (abzüglich der Abschreibungen) nahmen die Vorfinan-
zierungen um rund CHF 10'892.35 zu. 
 
Der Bilanzüberschuss verändert sich um den Ertragsüberschuss des Steuerhaushalts (Allge-
meiner Haushalt) um CHF 12'221.05.  
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4  FUNKTIONEN 
4.1  Erfolgsrechnung 
 

 Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

0 Allgemeine Verwaltung 
Nettoergebnis 

117'077.05 12'450.35 
104'626.70 

128’380.00 12‘470.00 
115'910.00 

112'635.45 12'806.55 
99'828.90 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Nettoergebnis 

7'599.40 5'342.65 
2'256.75 

7'995.00 5'600.00 
2'395.00 

10'326.30 5'163.35 
5'162.95 

2 Bildung 
Nettoergebnis 

179'489.60 44'861.75 
134'627.85 

161'680.00 39’870.00 
121’810.00 

127'713.60 21'963.25 
105'750.35 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 
Nettoergebnis 

1'776.10 0.00 
1'776.10 

1’430.00 0.00 
1’430.00 

- 1'143.90 
1'143.90 

0.00 
 

4 Gesundheit 
Nettoergebnis 

407.40 0.00 
407.40 

425.00 0.00 
425.00 

320.20 0.00 
320.20 

5 Soziale Sicherheit 
Nettoergebnis 

127'369.90 197.60 
127'172.30 

145’080.00 600.00 
144’480.00 

139'936.45 443.75 
139'492.70 

6 Verkehr 
Nettoergebnis 

33'001.05 0.00 
33'001.05 

31'400.00 0.00 
31'400.00 

17'713.85 0.00 
17'713.85 

7 Umweltschutz und Raumordnung 
Nettoergebnis 

58'950.55 51'319.70 
7'630.85 

71'735.00 63’235.00 
8'500.00 

60'111.60 52'928.40 
7'183.20 

8 Volkswirtschaft 
Nettoergebnis 

279.00 
10'324.85 

10’603.85 
 

350.00 
8'150.00 

8'500.00 
 

369.00 
8'556.30 

8'925.30 
 

9 Finanzen und Steuern 
Ertragsüberschuss AH 
Aufwandüberschuss AH 
Nettoergebnis 

29'034.10 
12'221.05 

 
401'174.15 

442'429.30 
 

33'155.00 
 
 

418'200.00 

429’920.00 
 

21'435.00 

45'810.07 
446'518.35 

 
365'751.95 

858'080.37 
 

 

4.1.1  Kommentar 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

117'077.05 12'450.35 
104'626.70 

128'380.00 12’470.00 
115'910.00 

112'635.45 12'806.55 
99'828.90 

 
Kommentar: Im Bereich der Legislative und Exekutive fielen rund CHF 3’640.00 weniger Auf-

wendungen an. Die Nettokosten betragen CHF 20'488.65. 
 
Die budgetierten Kosten im Bereich Allgemeinen Dienste wurden mit rund 
CHF 6'500.00 unterschritten. Der Ersatz der IT-Anlage wurde verschoben, um wei-
tere Abklärungen im Bereich Datensicherheit, Systemoptimierung etc. zu treffen. 
Weiter sind im Rechnungsjahr keine wesentlichen Überzeiten entstanden, so dass 
der Personalaufwand rund CHF 1'540.00 tiefer ausgefallen ist. 
 
Die Abschreibungen für die Reorganisation des Archivs / Ablage wurde irrtümlich 
mit CHF 1'000.00 zu tief budgetiert. Sie betragen aber im Vergleich mit der Jahres-
rechnung 2022 unverändert CHF 3'739.60. 
 
Bei den Verwaltungsliegenschaften sind insbesondere die Unterhaltskosten tiefer 
ausgefallen. Dies ergibt ein Nettomehrertrag von rund CHF 1'100.00. 
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1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

7'599.40 5'342.65 
2'256.75 

7'995.00 5’600.00 
2'395.00 

10'326.30 5'163.35 
5'162.95 

 
Kommentar: Für die Schlechterstellung im Bereich Allgemeines Rechtswesen von rund 

CHF 855.00 sind hauptsächlich die Kosten für die Nachführung der amtlichen 
Vermessung verantwortlich. 
 
Im Zivilschutzraum musste im Vorjahr der Luftentfeuchter ersetzt werden, dies 
führte im 2023 zu geringeren Stromkosten. Dies ist massgeblich für die Minderkos-
ten im Bereich Zivilschutz von rund CHF 1'195.00 verantwortlich. 
 
 

2 Bildung 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

179'489.60 44'861.75 
134'627.85 

161'680.00 39'870.00 
121'810.00 

127'713.60 21'963.25 
105'750.35 

 
Kommentar: Das Ergebnis von CHF 134'627.85 des Bereichs Bildung liegt um rund 

CHF 12'800.00 über den budgetierten Nettokosten. 
 

Da sich Verschiebungen der Schülerzahlen innerhalb der Stufen wesentlich auf die 
Kostenfolgen im jeweiligen Bereich auswirken ist es sinnvoll, alle Bildungsstufen ge-
samthaft zu betrachten. Die Bereiche Kindergarten, Primarstufe und Sekundarstufe I 
schliessen netto um rund CHF 10'600.00 schlechter ab als budgetiert. Dies haupt-
sächlich, weil die Besoldungskosten höher ausgefallen sind, als diese für das 
Budget 2023 prognostiziert wurden. 
 
Die Beiträge an die Musikschule sind um rund CHF 4'500.00 auf CHF 6'117.05 an-
gestiegen.  
 
Die Abrechnung der Tagesschule der Einwohnergemeinde Lyssach von 
CHF 198.60 fiel wesentlich tiefer als erwartet aus (Budget CHF 2'500.00). 
 
Gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung wurden die Beiträge für den Schü-
lertransport mit CHF 9'000.00 budgetiert und ausbezahlt. Der Kanton hat einen Be-
trag von CHF 1'368.00 an die Kosten für Schulkinder mit unzumutbarem Schulweg 
übernommen. 
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3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

1'776.10 0.00 
1'776.10 

1'430.00 0.00 
1'430.00 

- 1'143.90 
1'143.90 

0.00 

 
Kommentar: Der Beitrag an die Regionale Kulturkonferenz (Übrige Kultur) und die Zustellung 

des Amtsanzeigers (Massenmedien) liegen unwesentlich unter dem Budget 2023. 
Zusätzlich wird neu ein Betrag an die gemeinsame Bundesfeier mit der Einwohner-
gemeinde Lyssach von rund CHF 490.00 vergütet. 
 
 
 

4 Gesundheit 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

407.40 0.00 
407.40 

425.00 0.00 
425.00 

320.20 0.00 
320.20 

 
Kommentar: Im Bereich Gesundheit werden der Beitrag an die Spitex AemmePlus und die Kos-

ten des Gemeindeverband Kirchberg für die Lebensmittelkontrolle verbucht. 
 
 
 
5 Soziale Sicherheit 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

127'369.90 197.60 
127'172.30 

145'080.00 600.00 
144‘480.00 

139'936.45 443.75 
139'492.70 

 
Kommentar: Die Beiträge an den Lastenausgleich Ergänzungsleistungen AHV/IV betragen mit 

CHF 36'877.00 genau CHF 4’123.00 weniger als budgetiert. 
 
 Im Rechnungsjahr 2023 betrug der Beitrag an das Beschäftigungsprogramm KIA 

(Arbeitslosigkeit) der Einwohnergemeinde Kirchberg CHF 694.75 (Budget 
CHF 640.00). 

 
Rund CHF 12'325.00 weniger beträgt der Lastenausgleich an die Sozialhilfe. Insge-
samt wurden CHF 83'675.10 an den Kanton bezahlt. 

 
Die Abrechnung der nichtausgleichsberechtigten Kosten des Sozialdienstes Kirch-
berg liegt jeweils beim Jahresabschluss noch nicht vor. Die Aufwendungen 2023 
werden analog den Vorjahren gemäss dem Budget 2023 mit CHF 2'000.00 abge-
grenzt. 
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6 Verkehr 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

33’001.05 0.00 
33'001.05 

31'400.00 0.00 
31'400.00 

17'713.85 0.00 
17'713.85 

 
Kommentar: Der vorgesehene Unterhalt für die Gemeindestrassen fiel rund CHF 1’880.00 hö-

her aus als budgetiert. Ein Biberschaden musste saniert und Wege nach anhalten-
den Regenfällen in Stand gesetzt werden. 

 
Die Kosten von CHF 3'194.70 für den Winterdienst 2022/2023 fielen mit rund 
CHF 300.00 tiefer aus als budgetiert. 
 
Im Weiteren fiel der Beitrag von CHF 7’759.00 an den öffentlichen Verkehr 
CHF 741.00 tiefer aus als vorgesehen. 
 
 
 

7 Umweltschutz und Raumordnung 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

58'950.55 51'319.70 
7'630.85 

71'735.00 63'235.00 
8'500.00 

60'111.60 52'928.40 
7'183.20 

 
Kommentar: Die Abweichungen in den Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall 

wurden bereits im Punkt 1.7 erläutert.  
 
Die Stiftung Einsatzkostenversicherung der Gemeinden in ausserordentlichen La-
gen verzichtet im Rechnungsjahr wiederum auf das Inkasso der Beiträge von 
CHF 750.00 (Bereich Naturgefahren). 
 
Gemäss Abrechnung des Gemeindeverbandes Kirchberg entspricht der Anteil von 
CHF 4'343.40 an den Kosten für den Friedhof und Bestattungen mit einer kleinen 
Abweichung dem Budgetbetrag von CHF 4'400.00. 
 
 
 

8 Volkswirtschaft 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Nettoergebnis 

279.00 
10'324.85 

10'603.85 
 

350.00 
8'150.00 

8'500.00 
 

369.00 
8'556.30 

8'925.30 
 

 
Kommentar: Die Kosten der Ackerbaustelle im Bereich Landwirtschaftliche Produktionsver-

besserungen Pflanzen fallen CHF 71.00 tiefer aus als budgetiert. 
 
Aus der Entschädigung der BKW AG von CHF 10'603.85 kann ein Mehrertrag von 
CHF 2'103.85 im Bereich Elektrizität verzeichnet werden. 
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9 Finanzen und Steuern 
 

 Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

 
Ertragsüberschuss 

Aufwandüberschuss 
Nettoergebnis 

29'034.10 
12'221.05 

 
401'174.15 

442'429.30 
 

33'155.00 
 
 

418’200.00 

429'920.00 
 

21'435.00 

45'810.07 
446'518.35 

 
365'751.95 

858'080.37 
 

 
Kommentar: Der Bereich Allgemeine Gemeindesteuern schliesst gegenüber dem Budget 2023 

mit einem Minderertrag von rund CHF 33'246.40 ab. Bei den Einkommenssteuern 
konnte ein Mehrertrag von rund CHF 41'500.00 verbucht werden. Jedoch sind die 
Steuerteilungen zu Lasten der Gemeinden massiv höher ausgefallen und führen mit 
einer Mehrbelastung von rund CHF 60'500.00 hauptsächlich zur Schlechterstellung. 

 
Die Sondersteuern sind schwer zu budgetieren, da diese von Liegenschaftsverkäu-
fen sowie dem Kapitalbezug beim Antritt der Pension abhängig sind. Umso erfreuli-
cher ist es, dass in diesem Bereich ein Mehrertrag von rund CHF 47'700.00 einge-
nommen werden konnte. 
 
Der Nettoertrag im Bereich Finanz- und Lastenausgleich beträgt CHF 5’882.00 
weniger als im Budget 2023 vorgesehen. Aufgrund der zunehmenden Steuerkraft in 
den Jahren 2019 - 2022 werden die Beiträge aus dem Finanzausgleich (Mindest-
ausstattung und Disparitätenabbau) auch in den nächsten Jahren zurück gehen. 
 
Im Bereich Finanzvermögen wurde der Verkauf des Schulhauses Kreuzweg nun 
definitiv abgerechnet. Die Gemeinde erhielt einen Restbetrag von CHF 1'649.20. 
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4.2  Investitionsrechnung 
 
 Rechnung 

2023 
Budget 

2023 
Rechnung 

2022 
 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
       

0 Allgemeine Verwaltung 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

    17'749.50  
17'749.50 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

2 Bildung 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

4 Gesundheit 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

5 Soziale Sicherheit 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

6 Verkehr 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

4'143.45  
4'143.45 

  
 

  
 

7 Umweltschutz und Raumordnung 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

186'164.30 3'000.00 
183'164.30 

250'000.00  
250’000 

9’543.70  
9'543.70 

8 Volkswirtschaft 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

  
 

  
 

  
 

9 Finanzen und Steuern 
Nettoausgaben-/Einnahmen 

 
 

  
 

  
 

 

 
An der Gemeindeversammlung vom 07.12.2023 wurde der Kredit für die Strassensanierung 
«Ramsi 1-6» im Umfang von CHF 60'000.00 bewilligt. Die verbuchten Kosten betreffen die Planung 
und Vorbereitung des Projekts. 
 
Der Ersatz der Graugussleitung «Ramsi» ist weit fortgeschritten. Es fehlt noch der Einbau des Fein-
belags. Im Bereich Umweltschutz und Raumordnung sind nebst der Subvention für einen Hydran-
ten, die aufgelaufenen resp. abgerechneten Kosten ersichtlich. Die Gemeindeversammlung vom 
Dezember 2022 hat einen Gesamtkredit von CHF 490'000.00 gesprochen. 
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5  SACHGRUPPEN 
5.1 Erfolgsrechnung 
 
  Rechnung 

2023 
Budget 

2023 
Rechnung 

2022 
 AUFWAND Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
        

30 Personalaufwand 66'831.65  69'250.00  64'615.25  
31 Sach- und übriger 

Betriebsaufwand 
89'985.00  111'435.00  74'567.65  

33 Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen 

9'512.65  13'480.00  7'110.10  

34 Finanzaufwand 1'454.45  360.00  570.77  
35 Einlagen in Fonds und 

Spezialfinanzierungen 
15'036.00  13'663.00  13'663.00  

36 Transferaufwand 367'512.25  370'135.00  332'023.45  
37 Durchlaufende Beiträge 0.00  0.00  0.00  
38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00  0.00  12'770.10  
39 Interne Verrechnungen 0.00  0.00  0.00  
        

3 TOTAL AUFWAND 550'332.00  578'323.00  505'320.32  

        
 ERTRAG       
        

40 Fiskalertrag  401'247.75  384'080.00  456'503.75 
41 Regalien und Konzessionen  10'603.85  8’500.00  8'925.30 
42 Entgelte  49'160.35  51'870.00  51'156.90 
43 Verschiedene Erträge  0.00  0.00  0.00 
44 Finanzertrag  19'557.90  15'745.00  372'835.97 
45 Entnahmen aus Fonds und 

Spezialfinanzierungen 
 4'143.65  14'530.00  4'853.30 

46 Transferertrag  82'491.70  85'470.00  66'035.75 
47 Durchlaufende Beiträge  0.00  0.00  0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag  0.00  0.00  0.00 
49 Interne Verrechnungen  0.00  0.00  0.00 
        

4 TOTAL ERTRAG  567'205.20  560'195.00  960'310.97 

        
 ABSCHLUSS       
        

90 Abschluss Erfolgsrechnung 16'873.20  3'307.00 21'435.00 454'990.65  
        

9 ABSCHLUSS 
GESAMTHAUSHALT 16'873.20 18'128.00 454'990.65 

 

30 Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand 

Der budgetierte Personalaufwand von CHF 69'250.00 wurde um rund CHF 2'400.00 unter-
schritten. 
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31 Erläuterung zur Entwicklung Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Die Unterschreitung im Bereich des Sach- und übrigen Betriebsaufwands beträgt 
CHF 21'450.00. Hauptsächlich wurden Dienstleistungen Dritter nicht beansprucht oder die 
Kosten sind tiefer ausgefallen. 
 
 
33 Erläuterung zur Entwicklung Abschreibungen Verwaltungsvermögen 

Der budgetierte Betrag für Abschreibungen wurde nicht ausgeschöpft. Im Bereich der Was-
serversorgung sind die Abschreibungen für den Leitungsersatz «Ramsi» noch tiefer als bud-
getiert. Diese werden sich jedoch nach Abschluss und Abrechnung des Projekts noch erhö-
hen. 
 
 
34 Erläuterung zur Entwicklung Finanzaufwand 

Die Mehraufwendungen im Bereich des Finanzaufwandes sind hauptsächlich auf die höhere 
Verzinsung der spezialfinanzierten Vermögen zurückzuführen. Die interne Verzinsung wird 
jeweils aufgrund des Sparkontozinses der Bernerland Bank vorgenommen. Die Zinsen sind 
bekannterweise wieder gestiegen. 
 
 
35 Erläuterung zur Entwicklung Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 

Die Wiederbeschaffungswerte per 31.12.2023 wurden im Bereich der Wasserversorgung 
aufgrund des Leitungsersatzes Ramsi erhöht. Die Meldung der TrinkwasserEmmental über 
den definitiven Wiederbeschaffungswert lag bei Rechnungsabschluss noch nicht vor. Das 
Total der Einlagen in die Spezialfinanzierungen Werterhalt Wasser und Abwasser betragen 
CHF 15'036.00. 
 
 
36 Erläuterung zur Entwicklung Transferaufwand 

Beim Transferaufwand von CHF 367'512.25 werden Entschädigungen an Bund, Kanton, Ge-
meinden und Gemeindeverbände verbucht. Gegenüber dem Budget besteht eine, im Ver-
hältnis geringe, Besserstellung von CHF 2'622.75. 
 
 
38 Einlage in Eigenkapital 

Sind die Nettoinvestitionen im Steuerbereich höher als die getätigten Abschreibungen, ist bei 
einem Ertragsüberschuss die Differenz in die finanzpolitische Reserve einzulegen. Dies war 
im Jahresabschluss 2023 nicht der Fall. 
 
40 Erläuterung zur Entwicklung Fiskalertrag 

Die Mehreinnahmen betragen CHF 17'167.75. Detailerläuterung s. Punkt 4.9 9 Finanzen 
und Steuern. 
 
 
41 Erläuterung zur Entwicklung Regalien und Konzessionen 

Die Entschädigung der BKW AG ist CHF 2'103.85 höher als angenommen. 
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42 Erläuterung zur Entwicklung Entgelte 

Im Bereich der Entgelte werden die Gebühren für Amtshandlungen, sowie die Wasser-, Ab-
wasser- und Abfallgebühren verbucht. Die Mindereinnahmen von CHF 2'709.65 sind bei den 
Gebühren in den spezialfinanzierten Bereichen sowie den Gebühren für Amtshandlungen zu 
finden. 
 
44 Erläuterung zur Entwicklung Finanzertrag 

Aus der Schlussabrechnung aus dem Verkauf des Schulhauses Kreuzweg konnte die Ge-
meinde Rüti nochmals einen Ertrag von CHF 1'649.20 lösen. Der budgetierte Ertrag von 
CHF 15'745.00 wurde um rund CHF 3'800.00 übertroffen. Dazu führten auch die höheren 
Verzugszinseinnahmen aus der Steuerabrechnung. 
 
45 Erläuterung zur Entwicklung Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 

Die Abschreibungen des Verwaltungsvermögens im Bereich Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung wurden dem Werterhalt belastet. Ebenfalls können auch Unterhaltskosten aus 
der Spezialfinanzierung Werterhalt entnommen werden. Im Bereich Wasser konnten so die 
Kosten für die Hydrantenkontrolle gedeckt werden. Bei der Abwasserentsorgung ist kein Un-
terhalt angefallen. 
 
Gegenüber dem Budget 2023 (CHF 14’530.00) ist die Abweichung, hauptsächlich mit den 
tieferen Unterhaltkosten von rund CHF 10'400.00, welche nicht zu einer Entnahme führten, 
zu erklären.  
 
46 Erläuterung zur Entwicklung Transferertrag 

Beim Transferertrag werden Entschädigungen von Bund, Kanton, Gemeinden und Gemein-
deverbände verbucht. Der Minderertrag von CHF 2'980.00 stützt sich hauptsächlich auf die 
tieferen Beiträge aus dem Finanz- und Lastenausgleich zu Gunsten der Gemeinde Rüti. Bei 
den Schülerbeiträgen wurden rund CHF 5'000.00 mehr eingenommen. 
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5.2  Investitionsrechnung 
 

  Rechnung 
2023 

Budget 
2023 

Rechnung 
2022 

 AUSGABEN Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 
    .    

50 Sachanlagen 190'307.75  250'000.00  9'034.15  
51 Investitionen au Rechnung Dritter       
52 Immaterielle Anlagen     18'259.05  
54 Darlehen       
55 Beteiligungen und Grundkapitalien       
56 Eigenen Investitionsbeiträge       
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge       
        

5 TOTAL AUSGABEN 190'307.75  250'000.00  27'293.20  

        
 EINNAHMEN       
        

60 
Übertrag von Sachanlagen in das 
Finanzvermögen 

      

61 Rückerstattungen       
62 Abgang immaterielle Anlagen       
63 Investitionsbeiträge  3'000.00     
64 Rückzahlung von Darlehen       
65 Übertrag von Beteiligungen       

66 
Rückzahlung eigener Investitions-
beiträge 

      

67 Durchlaufende Beiträge       
        

6 TOTAL EINNAHMEN  3'000.00     

        
59 Übertrag an Bilanz 3'000.00      
69 Übertrag an Bilanz  190'307.75  250'000.00  27'293.20 
        

 NETTOINVESTITIONEN 187'307.75  250'000.00  27'293.20  
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6 GELDFLUSSRECHNUNG 
 

Bezeichnung Rechnung 
2023 

Rechnung 
2022 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit     
Ertragsüberschuss / (-) Aufwandüberschuss 16'873.20 454'990.65 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 9'512.65 7'110.10 
Abschreibungen Investitionsbeiträge   
Einlagen in das Eigenkapital  12'770.10 
(-) Entnahmen aus dem Eigenkapital   
Verluste aus Verkauf Finanzanlagen FV und Übertragung Fi-
nanzanlagen FV ins VV /  
(-) Gewinne aus Verkauf Finanzanlagen FV   
Verluste aus Verkauf Sachanlagen FV und Übertragung Sach-
anlagen FV ins VV /  
(-) Gewinne aus Verkauf Sachanlagen FV - 1'649.20 - 357'057.77 
Wertberichtigungen Anlagen FV / (-) Wertberichtigungen Anla-
gen FV   
Wertberichtigungen Darlehen/Beteiligungen VV   
(-) Aufwertung VV   
Abnahme/(-) Zunahme Forderungen 7'141.40 - 47'073.30 
Abnahme/(-) Zunahme Vorräte 189.55 - 178.65 
Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen 2'479.25 - 675.85 
(-) Abnahme/Zunahme Laufende Verbindlichkeiten 85'394.60 1'241.75 
(-) Abnahme/Zunahme kurzfristige Rückstellungen   
(-) Abnahme/Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen 10'600.00 - 8'500.00 
(-) Abnahme/Zunahme langfristige Rückstellungen   
(-) Abnahme/Zunahme übrige Spezialfinanzierungen 10'892.35 8'809.70 
   

Total Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 
GESAMTHAUSHALT 141'433.80 71'436.73 

      
Geldfluss aus Investitionstätigkeit     
Zahlungen für Nettoinvestitionen Sachanlagen und immateri-
elle Anlagen und Investitionsbeiträge VV - 187'307.75 - 27'293.20 

(-) Auszahlungen für Darlehen/Beteiligungen VV   
Einzahlung für Darlehen/Beteiligungen VV   
(-) Kauf Sachanlagen FV   
Verkauf Sachanlagen FV 1'649.20 357'057.77 
(-) Investitionen Sachanlagen FV   
(-) Kauf kurzfristige Finanzanlagen FV   
Verkauf kurzfristige Finanzanlagen FV   
(-) Kauf langfristige Finanzanlagen FV   
Verkauf langfristige Finanzanlagen FV   
   

Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit - 185'658.55 329'764.57 
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Bezeichnung Rechnung 
2023 

Rechnung 
2022 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit     
Zunahme/ (-) Abnahme Kontokorrente mit Dritten - 223.45 1'569.30 
Aufnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten   
(-) Rückzahlung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten   
Aufnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten   
(-) Rückzahlung langfristige Finanzverbindlichkeiten   
(-) Abnahme/Zunahme Stiftungen, Legate, Zuwendungen im 
FK sowie Fonds im FK 

  

   

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit - 223.45 1'569.30 

      
Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1.1. 943'628.84 540'858.24 
Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 31.12. 899'180.64 943'628.84 
   

TOTAL GELDFLUSS GESAMTHAUSHALT - 44'448.20 402'770.60 

 
Die Geldflussrechnung stellt die Veränderung der flüssigen Mittel aus betrieblicher Tätigkeit, der In-
vestitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit gesondert dar. 
 
Beim Punkt 3 Bilanz wurden die Veränderungen bereits beschrieben. 
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7  FINANZKENNZAHLEN 
 
7.1  Gesamthaushalt 
  
Kennzahl 
 

 
2023 

 
2022 

 
2021 

 
2020 

Kommentar / Interpretation 
    

 
 

Nettoverschuldungs- 
quotient 

-263.55 % -232.62 % -153.66 % -128.04 % Nettoschulden in % des Fiskalertrages 
(inkl. Finanzausgleich). Diese Kennzahl 
gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge 
erforderlich wäre, um die Nettoschuld zu 
tilgen. Richtwert: < 100% gut. 

Selbstfinanzierungsgrad 19.90 % 1'772.17 % 973.95 % 641.53 % Selbstfinanzierung in % der Nettoinves-
titionen. Der Selbstfinanzierungsgrad gibt 
Antwort auf die Frage, wie weit die Investi-
tionen aus selbst erarbeiteten Mittel be-
zahlt werden können. 
Richtwert: > 100% ideal. 

Zinsbelastungsanteil - 0.35 % - 0.11 % - 0.13 % - 0.29 % Nettozinsen in % des laufenden Ertra-
ges. Der ZBA sagt aus, wie stark der lau-
fende Ertrag durch den Nettozinsaufwand 
belastet ist. Ein negativer ZBA zeigt an, 
dass mehr Zinsertrag erwirtschaftet als für 
Zinsen ausgegeben wird. 

Bruttoverschuldungsanteil 20.35 % 3.15 % 4.92 % 4.56 % Bruttoschuld in % des laufenden Ertra-
ges. Die Bruttoverschuldung informiert 
über das Mass der Verschuldung der Ge-
meinde. Der BVA zeigt an, wie viele % 
vom Finanzertrag benötigt werden, um die 
Bruttoschulden abzubauen. 
Richtwert: < 50 % = sehr gut. 

Investitionsanteil 26.50 % 5.46 % 2.01 % 5.41 % Bruttoinvestitionen in % der Gesamt-
ausgaben. Der INA informiert über das 
Mass der Investitionstätigkeit der Ge-
meinde. 
Richtwert: < 10% schwache Investiti-
onstätigkeit 

Kapitaldienstanteil 1.33 % 0.63 % 0.46 % -0.02 % Kapitaldienst in % des laufenden Ertra-
ges. Der KDA informiert darüber, wie stark 
der laufende Ertrag durch Nettozinsen, Ab-
schreibungen und Wertberichtigungen be-
lastet ist. 
Richtwert: < 5% = geringe Belastung. 

Nettoschuld in CHF pro 
Einwohner 

- 5'747.10 - 6'673.21 - 3'740.55 - 3'374.25 Die Nettoschuld pro Einwohner wird als 
Gradmesser für die Verschuldung verwen-
det. 
Ein negativer Wert entspricht einem Net-
tovermögen pro Einwohner. 

Selbstfinanzierungsanteil 6.57 % 50.37 % 12.21 % 26.54 % Selbstfinanzierung in % des laufenden 
Ertrages. 
Der SFA gibt Auskunft über die finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde. Je hö-
her der Wert, desto höher ist der Spiel-
raum für den Schuldenabbau oder die Fi-
nanzierung von Investitionen und deren 
Folgekosten. 
Richtwert: 10 – 20% = mittel 

Nettozinsbelastungsanteil - 0.86 % - 78.44 % - 0.14 % -0.29 % Finanzaufwand netto in % des Steuerer-
trages. Der NZB gibt an, welcher Anteil 
des Steuerertrages für die Verzinsung der 
Schulden aufgewendet werden muss. 

Massgebliches Eigenkapi-
tal pro Einwohner 

6'242.35 6'166.91 3'232.05 2'944.94  
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7.2 Allgemeiner Haushalt 
 
Kennzahl 
 

 
2023 

 
2022 

 
2021 

 
2020 

Kommentar / Interpretation 
 

    
 

Selbstfinanzierungsgrad 427.42 % 2'545.46 % 496.42 % 1’812.87% Selbstfinanzierung in % der Nettoinves-
titionen. Der Selbstfinanzierungsgrad gibt 
Antwort auf die Frage, wie weit die Investi-
tionen aus selbst erarbeiteten Mittel be-
zahlt werden können. 
Richtwert: > 100% ideal 

Bilanzüberschussquotient 278.06 % 208.74 % 128.79 % 109.96 % Bilanzüberschuss in % des Fiskalertra-
ges (inkl. Finanzausgleich). Eine ge-
sunde Eigenkapitalbasis ist notwendig. Um 
eine gute Eigenfinanzierung sicherzustel-
len. Der BÜQ wird nur für den allgemeinen 
Haushalt berechnet. 
Richtwert: <100% sehr gut 

 
 
 
7.3  Spezialfinanzierung Wasserversorgung 
 
Kennzahl 
 

 
2023 

 
2022 

 
2021 

 
2020 

Kommentar / Interpretation 
      

Selbstfinanzierungsgrad 5.18 % 103.76 % 100.00 % 60.09 % Selbstfinanzierung in % der Nettoinves-
titionen. Der Selbstfinanzierungsgrad gibt 
Antwort auf die Frage, wie weit die Investi-
tionen aus selbst erarbeiteten Mittel be-
zahlt werden können. 
Richtwert: > 100% ideal. 

Kostendeckungsgrad 104.04 % 126.41 % 111.87 % 134.74 % Aufwand in % des Ertrages. Der KDA 
gibt Antwort auf die Frage, wie weit der 
Aufwand aus selbst erarbeiteten Erträgen 
gedeckt ist. 
< 100% = Aufwandüberschuss 
> 100% = Ertragsüberschuss 

Werterhaltungsquote 4.56 % 4.93 % 4.39 % 3.72%  
 

 
 
 
7.4  Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 
 
Kennzahl 
 

 
2023 

 
2022 

 
2021 

 
2020 

Kommentar / Interpretation 
 

    
 

Selbstfinanzierungsgrad 100.00 % 100.00 % 100.00 % 1’146.87% Selbstfinanzierung in % der Nettoinves-
titionen. Der Selbstfinanzierungsgrad gibt 
Antwort auf die Frage, wie weit die Investi-
tionen aus selbst erarbeiteten Mittel be-
zahlt werden können. 
Richtwert: > 100% ideal. 

Kostendeckungsgrad 119.66 % 118.24 % 116.83 % 116.78 % Aufwand in % des Ertrages. Der KDA 
gibt Antwort auf die Frage, wie weit der 
Aufwand aus selbst erarbeiteten Erträgen 
gedeckt ist. 
< 100% = Aufwandüberschuss 
> 100% = Ertragsüberschuss 

Werterhaltungsquote 15.92 % 15.00 % 14.39 % 13.63 %  
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7.5 Spezialfinanzierung Abfall 
 
Kennzahl 
 

 
2023 

 
2022 

 
2021 

 
2020 

Kommentar / Interpretation 
 

    
 

Selbstfinanzierungsgrad 100.00 % 100.00 % 100.00 % 100.00 % Selbstfinanzierung in % der Nettoinves-
titionen. Der Selbstfinanzierungsgrad gibt 
Antwort auf die Frage, wie weit die Investi-
tionen aus selbst erarbeiteten Mittel be-
zahlt werden können. 
Richtwert: > 100% ideal 

Kostendeckungsgrad 104.52 % 114.11 % 111.59 % 108.75 % Aufwand in % des Ertrages. Der KDA 
gibt Antwort auf die Frage, wie weit der 
Aufwand aus selbst erarbeiteten Erträgen 
gedeckt ist. 
< 100% = Aufwandüberschuss 
> 100% = Ertragsüberschuss 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Gemeinderat die Jahresrechnung 2023 der 
Einwohnergemeinde Rüti bei Lyssach. 
 
 
ERFOLGSRECHNUNG 

Aufwand CHF  550'332.00 
Ertrag CHF 567'205.20 
  

GESAMTHAUSHALT 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 16’873.20 

davon: 
Aufwand CHF 505'035.45 
Ertrag CHF 517'256.50 
  

ALLGEMEINER HAUSHALT 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 12'221.05 

 
 

Aufwand CHF 14'375.65 
Ertrag CHF 14'956.55 
  

WASSERVERSORGUNG 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 580.90 

 
 

Aufwand CHF 17’652.65 
Ertrag CHF 21'124.00 
  

ABWASSERENTSORGUNG 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 3'471.35 

 
 

Aufwand CHF 13'268.25 
Ertrag CHF 13'868.15 
  

ABFALL 
Ertragsüberschuss 

 
CHF 599.90 

 
 

INVESTITIONSRECHNUNG 
Ausgaben CHF 190'307.75 
Einnahmen CHF 3’000.00 
  

Nettoinvestitionen CHF 187'307.75 

 
NACHKREDITE Kompetenz Gemeindeversammlung CHF 0.00 
(gem. separater Tabelle) Kompetenz Gemeinderat CHF 34'026.00 
  davon gebunden CHF 31'476.65 



verena.langenegger
Stempel
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9  BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10  GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 
 

Das beschlussfassende Organ der Einwohnergemeinde Rüti bei Lyssach hat die Jahresrech-
nung 2023 am 06. Juni 2024 gemäss dem vorstehenden Antrag des Gemeinderates vom 
22. April 2024 genehmigt. 
 
 
 
 
Rüti bei Lyssach, 06. Juni 2024 
 
EINWOHNERGEMEINDE RÜTI BEI LYSSACH 
Der Präsident Die Sekretärin 
 
 
 
Beat Niffenegger Yvonne Oeschger 
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11 ANHANG 
11.1 Regelwerk 
 
11.1.1 Angewendetes Regelwerk 
 

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Rüti bei Lyssach ist in Übereinstimmung mit den 
geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungs-
modell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut Handbuch der Konferenz der Kantona-
len Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von 
den Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine 
Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemein-
definanzen > HRM2 > Praxishilfen. 
 
 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen 
 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen er-
bringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden bei erstmaliger Bilanzie-
rung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine 
Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen 
erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische Neubewertung bei 
Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtli-
chen Werts, bei allen anderen Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei 
eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Die Gemeinde Rüti bei Lyssach verfügte gemäss Bilanz über folgende Finanzanlagen per 
01.01.2022 
 
 1 Aktie der BLS (Kotierter Börsenwert) CHF 1.00 
 
 Die letztmalige Bewertung erfolgte per 31.12.2019 
 Bewertungsmethode Verkehrswert 
  keine Marktwertanpassung per 31.12.2023 infolge Unwesentlichkeit 
  Börsenkurs CHF 0.30 
 Per Übergang HRM1 zu HRM2 erfolgte keine Einlage 
  in die Neubewertungsreserve 
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11.1.3  Bewertung Verwaltungsvermögen 
 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen 
mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden 
kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert 
und nach der definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde 
keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Die Bilanzwerte 
sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
Die geltenden Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 
 

11.1.4 Aktivierungsgrenzen 
 

Allgemeiner Haushalt CHF 8‘000.00 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung CHF 8‘000.00 
Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung CHF 8‘000.00 

 
11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 
 

Die festgelegte Abschreibungsdauer für das bestehende Verwaltungsvermögen beträgt 
8 Jahre. Per Bilanzstichtag 31.12.2015 weist die Gemeinde Rüti b. Lyssach kein abzuschrei-
bendes Verwaltungsvermögen aus. Die bilanzierten Vermögenswerte sind gemäss Ziffer 
4.1.3 der Übergangsbestimmungen der GV nicht abzuschreiben. 

 
 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 
 

Als Grundlage für die Jahresrechnung 2023 dienten das Budget 2023 und die Vorjahresrech-
nung 2022. 
 
 
Genehmigung/Prüfung: 
 

 Budget 
2023 

Jahresrechnung 
2022 

   

Gemeinderat 24.10.2022 24.04.2023 
Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  10.05.2023 
Gemeindeversammlung 08.12.2022 08.06.2023 
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